
Ausgabe 9 | 2023

Magazin für:
Bramsche | Wallenhorst

Venne | Schwagstorf

Freizeit & Freizeit & 
UrlaubUrlaub

Foto: yanadjan/Adobe Stock

Unser Frühjahrs-Angebot
Grünbelag - Entferner  5 Liter gebrauchsfertig 
Tiefenwirksamer Flüssig-Reiniger zur mühelosen Entfernung von
rutschigen grünen Belägen mit Langzeit-Schutz gegen Neubefall. 
Die säure- und chlorfreie  Rezeptur garantiert perfekte Reinigungs-
ergebnisse bei höchster Materialschonung. Das Produkt wirkt 
selbsttätig, d. h. Hochdruckreiniger, Schrubber oder Bürste werden 
nicht benötigt. statt 5,99 € nur  4,99 €
   Angebot bis 30.04.2023 bzw. solange der Vorrat reicht. 
* Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets Kennzeichnung und Produktinformation lesen. 

- Med. Gerätetraining

- Rehasport

- Manuelle Therapie

- Bobath-Therapie

- Lymphdrainage

- Massage

Medizinisches Gerätetraining 1 Monat 
zum Testen einmalig für nur 35,- €



Reiseziel 2023: Zuhause

Urlaubsfeeling im eigenen Garten mit den
Outdoor-Trends von porta

(PM) Warum in den Urlaub fahren, wenn es zuhause am schönsten 
ist?! Porta in Wallenhorst verrät, wie wir unseren eigenen Garten mit 
den richtigen Möbeln und Wohnaccessoires in ein echtes Urlaubspa-
radies verwandeln. „Das Must-have fürs Outdoor-Wohnzimmer sind 
gemütliche Loungemöbel“, weiß der erfahrene Geschäftsleiter Mario 
Heinhold. Loungemöbel eignen sich wunderbar zum Entspannen, um 
nächtelang den Sternenhimmel zu beobachten und natürlich auch 
zum gemütlichen Beisammensein mit Freunden und Familie. Auch 
die große Gartenmöbelausstellung im beliebten Einrichtungshaus 
an der Borsigstraße beweist: An Loungemöbeln kommen wir die-
sen Sommer nicht vorbei. Ob aus Holz oder Metall, gepolstert 
oder mit wasserabweisenden Auflagen – bei porta findet jeder 
etwas nach seinem Geschmack. 

li.: Summer lights! Diese Akku-Tisch-
leuchte gibt es in verschiedenen 

Farben.

unten: Dieser Outdoorteppich sorgt 
mit seinen Palmenblättern für

Urlaubsfeeling

Neu im Sortiment: MONDO Gartenmöbel 

Die Exklusivmarke MONDO ist bei porta bekannt für zeitlose Pols-
termöbel, moderne Küchen oder komfortable Schlafzimmer und 
Betten. Jetzt hat die Marke ihr Sortiment um stilvolle Gartenmöbel 
erweitert, darunter funktionale Tischgruppen aus langlebigem Alu-
minium sowie selbstverständlich auch gemütliche Lounge-Gruppen.  

Bei den porta-Kunden sind darüber hinaus noch ganz andere Möbel 
beliebt: Hängematten und Hängesessel. „Mit einem Hängesessel z. 
B. kann man aus einer kleinen, unauffälligen Ecke im Garten eine 
gemütliche Ruheoase schaffen und im wahrsten Sinne des Wortes 
einfach mal entspannt abhängen“, empfiehlt Heinhold. Um dem 
heimischen Garten ein authentisches Urlaubsflair zu verleihen, sind 
sommerliche Wohnaccessoires unerlässlich. Auch in diesem Punkt lässt 
porta keine Wünsche offen: Zum umfangreichen Gartensortiment 

gehören moderne Outdoorleuch-
ten, wie z. B. Akku-Tischlampen in 

verschiedenen Farben, Outdoorteppi-
che in unterschiedlichen Formen und Mustern, 

stylische Windlichter in vielen Größen, beleuchtete Getränkekühler, 
Outdoor-Geschirr und vieles mehr. Die Einrichtungsexperten bera-
ten die Kunden gerne rund um die Outdoor-Einrichtung und führen 
durchs Sortiment. 

Um einen Urlaubstag zuhause perfekt ausklingen zu lassen, darf 
ein BBQ am Abend nicht 
fehlen. Ob Elektro- oder 
Gasgrill – porta hat füh-
rende Markenhersteller 
wie beispielsweise Rösle 
im Angebot. Das passen-
de Grillzubehör kann di-
rekt mitgekauft werden. 
Wer sich von den Out-
door- und natürlich auch 
vielen neuen Indoor-Ein-
richtungsideen inspirie-
ren lassen möchte, ist von 
montags bis samstags 
bei porta in Wallenhorst 
herzlich willkommen. Das 
Einrichtungshaus hat je-
weils von 10 bis 19 Uhr 
geöffnet.

Hello Summer! Diese gemütliche Lounge erinnert an laue
Sommernächte im Süden.

rechts: Ruheoase! Einfach 
mal abschalten. 

Foto oben: Sitzgruppe MONDO Asccella
Foto unten: Sitzgruppe MONDO Arcana





Bramsche (PM) Es wird bunt, rasant und stimmungsvoll. Vier tolle Tage 
lang, von Freitag bis Montag, verwandelt sich die Bramscher Innen-
stadt in eine farbenfrohe Jahrmarktswelt. Im Bereich des Marktplat-
zes garantieren rund 50 Fahrgeschäfte, Stände und Buden Vergnü-
gen, Spannung und Unterhaltung für die ganze Familie.
Die Besucher können sich wieder auf Liebesäpfel, gebrannte Man-
deln und Lose, frische Bratwürstchen und Rummel freuen.
Am Freitag, dem 28. April, öffnet die Frühjahrskirmes ab 14.00 Uhr 
ihre Tore. 
An vier Veranstaltungstagen zieht das vielfältige Angebot an Karus-
sells und anderen Attraktionen zahlreiche Besucher aus nah und fern 
in ihren Bann und bietet Spaß und Unterhaltung für jedermann.
Neben den klassischen Fahrgeschäften wie dem Autoscooter, be-

fördert das Großfahrgeschäft 
„X FACTOR“ die Fahrgäste in 
ein unvergessliches Erlebnis. Mit 
mehreren Schwüngen werden die 
Besucher in die Luft geschleudert 
und drehen sich dabei. Das Fa-
milienkarussel „Power Express“ 
sorgt ebenfalls für viel Spaß. 
Auch für die kleinen Gäste wird 
der Fahrspaß durch die bekann-
ten Kinderkarussells garantiert. 
Großer Beliebtheit erfreut sich 
auch immer der „Super Dance“, 
welcher mit kreisenden Bewe-
gungen Spaß für Jung und Alt 
bietet. 

Die unterschiedlichsten Ver-
kaufswagen bieten neben den 
verschiedenen Spiel- und Los-
buden ein breites Angebot: So 
kann der Genießer mit gebrate-

nen Champignons, Crêpes oder Waffeln den kleinen Hunger zwi-
schendurch stillen. 
Ein besonderes Highlight wird das am Samstag gegen 21.30 Uhr 
stattfindende Höhenfeuerwerk hinter dem Bramscher Rathaus sein.

Am Sonntag, dem 30. April, haben zudem die Geschäfte in der In-
nenstadt von 14:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Die Besucher können hier 
den Kirmesbesuch mit einem gemütlichen Bummel durch die Innen-
stadt Bramsches verbinden. 

Über 2000 kostenlose Parkplätze stehen den Besuchern in der Innen-
stadt zur Verfügung. 

„Mandelduft liegt in der Luft – es ist endlich wieder Kirmeszeit“

Frühjahrskirmes in Bramsche vom 28. April – 01. Mai 2023
Verkaufsoffener Sonntag am 30. April



Erleben, Feiern, Genießen

Georgsmarienhütte in 2023 entdecken!

(PM) Cityfest, Autokino, Kirmessen, Flohmarkt oder herrliche Musical-
Sommerabende auf der Waldbühne – auch im Jahr 2023 ist der 
Georgsmarienhütter Veranstaltungskalender von Frühling bis Winter 
prall gefüllt. Doch nicht nur deshalb ist die Hüttenstadt ein erlebnis-
reiches Ausflugsziel. Eingebettet in der grünen wie hügeligen Land-
schaft zwischen Teutoburger Wald und Düte, ist Georgsmarienhütte 
der ideale Ort für Wandernde, Radfahrende, Unternehmungslustige 
und Genießer. Kurzum: In Georgsmarienhütte ist für jeden etwas da-
bei!

Wanderungen und Radeltouren

Wen es jetzt bei den ersten wärmeren Sonnenstrahlen nach draußen 
zieht, ist in den von Wäldern und Wiesen umringten Stadtteilen ge-
nau richtig. Egal von welchem Punkt es einen loszieht, oft sind es nur 
wenige Geh- oder Fahrminuten, bis autoreiche Straßen oder Sied-
lungen der Vergangenheit angehören. Ein Paradies für Wandernde 
und Radfahrende, das neben Ausflügen auf eigene Faust, auch mit 
thematischen Touren in allen Schwierigkeitsstufen erkundet werden 
kann. Dazu zählt beispielsweise die beliebte Wanderung von „Turm 
zu Turm“, bei der die beiden Zwillings-Aussichtstürme auf dem Lam-
mersbrink (Varusturm) und dem Dörenberg (Hermannsturm) einen 
atemberaubenden Blick auf die Stadt und die umliegenden Wälder 
bieten. 
Nach der Wiedereröffnung der beiden Ausflugsziele wurde jeweils 
auch das Umfeld am Fuß der beiden Türme neugestaltet, sodass etwa 
im großen Bilderrahmen am Hermannsturm die eigene Wandertour 
bildlich festgehalten werden kann oder eine ausgiebige Pause auf 
der Holzlokomotive am Varusturm lockt.

Genießerrunde

Ergänzt wird das Wanderangebot etwa durch die „Genießerrunde“ 
entlang des zauberhaften Rittergutes Osthoff, der anspruchsvollen 
„Georgsmarienhütter 0“, die das Stadtgebiet auf 48 Kilometern um-
rundet, sowie den fünf „TERRA.Tracks“, die in Kooperation mit dem 
Natur- und UNESCO-Geopark TERRA.vita angelegt wurden. Außer-
dem ist das Stadtgebiet von Georgsmarienhütte in das Radwegenetz 
des Osnabrücker Landes eingebunden. Markierte Radwege führen 
nicht nur über die ausgewiesenen Routen, sondern geben auch Hin-
weise auf überregionale Thementouren, wie zum Beispiel die Bahn-
rad-Route „Teuto-Senne“ oder die Terra-Trail Route „Rund um Stahl 
und Kohle“, die wie ihr Name schon verrät, das Kennenlernen der 
markanten geologischen und industriegeschichtlichen Merkmale der 
Hüttenstadt ermöglicht. Ebenso zu empfehlen ist die „Hufeisen-Rou-

te“, die nicht nur Georgsmarienhütte durchquert, sondern auch die 
umliegenden Gemeinden südlich von Osnabrück.

Aber nicht nur Naturfreunde kommen auf ihre Kosten, sondern auch 
alle Liebhaber von Festen, Feiern und kulturellen Angeboten. Gera-
de in den Frühlings- und Sommermonaten reihen sich die Highlights 
dicht aneinander: Cityfest, Kloster Klipp, „GMHütte macht Urlaub“, 
Flohmarkt, Autokino und einige andere Vergnügen stehen dann zur 
Auswahl und machen einen Besuch in Georgsmarienhütte sprichwört-
lich und im positiven Sinn zur „Qual der Wahl“. Die besteht in ge-
wisser Weise auch bei der Waldbühne Kloster Oesede. Mit „9 to 5“ 
und „Der Zauberer von Camelot“ zeigt das Waldbühnenensemble 
wieder zwei äußerst sehenswerte Stücke, die am besten gleich beide 
besucht werden sollten. 

Übrigens: Wer es etwas weniger laut mag, dem seien auch Ausflugs-
ziele wie das Georgsmarienhütter Wald- und Panoramabad, das 
Museum Villa Stahmer oder Minigolfplatz ans Herz gelegt – ge-
paart mit vielen ausgezeichneten Restaurants und Gaststätten im 
ganzen Stadtgebiet die idealen Orte, um an warmen Sommertagen 
eine schöne Zeit zu verbringen. Wer Wert auf regionale und qua-
litativ hochwertige Produkte legt, ist beim Oeseder Wochenmarkt 
genau richtig. Jeden Freitag bauen die Händlerinnen und Händler 
ihre Stände auf dem Parkplatz hinter dem Rathaus auf.

Aber auch mit dem Ende der wärmeren Jahreszeiten ist noch nicht 
Schluss. Die traditionellen Kirmessen in Holzhausen und Oesede hei-
ßen ihre Besucherinnen und Besucher ebenso willkommen wie die 
Weihnachtsmärkte oder die Eisbahn mitten im Oeseder Zentrum. 
Bereits seit 2011 verzaubert GMHütte on Ice Klein und Groß, wobei 
das alljährliche Turnier im Eisstockschießen für beste Stimmung in der 
kälteren Phase des Jahres sorgt. 

Alle Informationen zu den genannten Ausflugstipps sowie zu den 
geplanten Veranstaltungen gibt es auf der Internetseite der Stadt 
Georgsmarienhütte unter www.georgsmarienhuette.de sowie im 

Veranstaltungskalender unter: www.gmhütte-kalender.de.

Volle Ränge auf der Waldbühne Kloster Oesede. Dieses Bild dürfte 
sich bei den beiden Sommerstücken „9 to 5“ und „Der Zauberer von 
Camelot“ auch in diesem Jahr wiederholen. (Foto: Foto-Team Wald-

bühne Kloster Oesede)



AWIGO-Grünplätze seit März wieder 

viermal die Woche geöffnet

Auftakt in die Gartensaison 2023

(PM) Im März läuteten die Grünplätze der AWIGO die Gartensaison 
2023 ein und öffnen wieder viermal die Woche ihre Tore. An den 27 
Standorten im Landkreis Osnabrück können montags, mittwochs und 
freitags zwischen 14.00 und 18.00 Uhr sowie an Samstagen in der 
Zeit von 09.30 bis 15.00 Uhr diverse Abfälle abgegeben werden.

Gerne nehmen die AWIGO-Teams kompostierbare Grünabfälle aus 
Garten-, Park- und Grünanlagen an. Dazu zählen zum Beispiel Gras-
, Hecken- und Baumrückschnitt, Stammholz oder Baumstubben. Dane-
ben lassen sich auch Altkleider, Altmetalle, Bauschutt (kostenpflichtig, 
in Kleinmengen), CDs, Elektro-Kleingeräte, Haushaltsbatterien oder 
Korken auf den Grünplätzen entsorgen. 

Für Hobbygärtner liegen auf allen Plätzen AWIGO-Humus und 
-Mulch zum Kauf bereit – Materialien, die die AWIGO nach entspre-
chender regionaler Aufbereitung aus dem gesammelten Wertstoff 
Grünschnitt gewinnt. Folgende Preise gelten: Humus: 8,00 Euro/m³, 
Mulch: 12,00 Euro/m³, Kleinmengen Humus oder Mulch bis 100 Liter: 
1,00 Euro. Darüber hinaus sind auch die 45-Liter-Säcke der torf-
freien regionalen Blumen- und Pflanzerde für 5,50 Euro pro Stück 
erhältlich.

Einer erfolgreichen Gartensaison 2023 sollte damit nichts im Wege 
stehen!
(Foto: A.W. Sobott)

Auf den Wegen lässt sich der heimische Buchenwald am besten ge-
nießen. Ranger sorgen dafür, dass Rechtsvorschriften für den Natur-

schutz eingehalten werden. (Foto: TERRA.vita)

Frühlingsbeginn im FFH-Gebiet 
Hüggel, Heidhornberg und Roter Berg

Besucher dürfen nur ausgewiesene Wege nutzen

Hasbergen (PM) Der Monat März stand nicht nur für den Frühlings-
beginn, sondern er ist auch für das Flora-Fauna-Habitatgebiet Hüg-
gel, Heidhornberg und Roter Berg eine besondere Zeit. Zur Erhaltung 
des Charakters und des besonderen Schutzzwecks des Landschafts-
schutzgebietes ist es gemäß §4(1) der Landschaftsschutzgebietsver-
ordnung vom 1. März bis zum 31. August für Erholungsuchende ver-
boten, das Gebiet außerhalb der Wege aufzusuchen.

Das Schutzgebiet dient unter anderem dem Erhalt und der weiteren 
Entwicklung eines in seinen Lebensräumen facettenreichen Waldge-
bietes. Dazu ist es geprägt durch seltene.Grünlandvegetation und 
den Bergwerksstollen als Lebensraum für zahlreiche wildlebende 
Tier- und Pflanzenarten sowie für die naturbezogene, ruhige Er-
holung. Ab dem 1. März müssen Besucherinnen und Besucher aller-
dings die ausgewiesenen Wege nutzen, andere Routen sind mit „Kein 
Weg“-Schildern versehen. Da die Entfernung oder die Zerstörung 
der Schilder Diebstahl oder Sachbeschädigung darstellen, wird der 
Landkreis Osnabrück etwaigen Vandalismus verfolgen. 
An den Wanderparkplätzen im Hüggel weisen entsprechende Hin-
weisschilder auf die wichtigsten Ge- und Verbote hin. Über einen 
QR-Code auf den Schildern ist es möglich, direkt zum Amtsblatt für 
die Landschaftsschutzgebietsverordnung zu gelangen. Die vollstän-
digen Schutzgebietsverordnungen sowie weitere Informationen rund 
um die wertvollen FFH-Gebiete im Landkreis Osnabrück sind auf der 
Website www.terra-natura2000.de zu finden.
Neben den beiden bereits vom Landkreis Osnabrück bestellten Ver-
waltungsvollzugsbeamten verstärkt nun Michael Hein das Ranger-
Team. Dieses sorgt dafür, dass Rechtsvorschriften für den Naturschutz 

und die Landschaftspflege eingehalten werden. Die Ranger sind ent-
weder persönlich im Hüggel zu erreichen oder können per E-Mail 
kontaktiert werden: info@terra-ranger.de.



Der Stand der Dinge?

Ein Veranstaltungsprojekt zum 
Thema Nachhaltigkeit vom 05.04.–16.07.2023 

Mettingen (PM) Wie können wir im Zeitalter des rasanten Klimawan-
dels (über-)leben? Im Anschluss an Michael Pinskys Installation THE 
FINAL BID möchten wir in die Diskussion zum Thema Nachhaltigkeit – 
ein Thema, das eben auch den Kulturbetrieb betrifft – einsteigen. Die 
gegenwärtigen Diskussionen um die Folgen des Klimawandels, um 
das Verhältnis von Mensch zur Natur wie auch der soziale und politi-
sche Diskurs zeigen, wie dringlich Gespräch und Austausch hier sind. 
 
Nachhaltig Denken und Handeln als konkrete Erfahrung 

Ab 5. April 2023 bieten wir auf der Hauptausstellungsfläche der 
Draiflessen Collection, dem MAIN SPACE, ein umfangreiches Ver-
anstaltungsprojekt zum Thema Nachhaltigkeit an. Dieses lädt dazu 
ein, in unterschiedlichen Veranstaltungsformaten wie Vorträgen, 
Workshops, Führungen und Exkursionen konkrete Erfahrungen zu 
nachhaltigem Denken und Handeln zu sammeln und zu erörtern. Auf 
der Fläche wird es dazu ein Werkstattatelier geben, einen Veran-
staltungsbereich mit Coffeebar und Lesebereich sowie fünf räumli-
che Inseln, die sich auf unterschiedliche Weise den Themen Frieden, 
Konsum und Recycling, Blühende Landschaften? sowie Diversität/
Bildung widmen. Ebenso hinterfragen wir mit dem Thema „Draifles-
sen und nachhaltiges Ausstellen“ unsere eigene Arbeit als Museum. 
 
Repair-Café, Workshops, Kunstaktionen und MuseumsSpaß 

Geplant sind zum Beispiel ein Repair-Café, Workshops zum nachhal-
tigen Umgang mit Blumen oder der Nutzung von Wildkräutern, eine 
Exkursion mit der biologischen Station Steinfurt, eine Führung durch 
den Garten von Draiflessen oder eine Kunstaktion mit dem KunstCon-
tainer Osnabrück. Zusätzlich zeigen wir ausgewählte künstlerische 
Positionen zum Beispiel von Christian Jankowski oder Maximilian Prü-
fer sowie auch die Objekte, die im Kontext unserer Veranstaltungen 
entstehen werden. Für Kinder und Jugendliche bieten wir im Rahmen 
dieses Projekts in den Oster- und Sommerferien zusätzlich Museums-
Späße an, die sich vor allem dem Thema Upcycling widmen.

Fragen nach (Un-)Möglichkeiten diskutieren 

DER STAND DER DINGE? ist eine herzliche Einladung, Fragen zu 
stellen, Möglichkeiten wie Unmöglichkeiten zu diskutieren, Entgegen-
gesetztes gegebenenfalls auch nebeneinander stehen zu lassen. 
Thematisch spannt sich der Bogen von Fragen zum schonenden Um-
gang mit Ressourcen – wie sehr hängen unsere individuellen Ver-
haltensweisen mit dem zusammen, was auf regionaler und globaler 
Ebene passiert? Welche Rolle spielt unser Konsumverhalten? –, über 
Fragen zur Freiheit von Bildung bis hin zur Offenheit für Diversität.  
 
Die Auswahl der Themen orientiert sich zum einen an den konkreten 
Gegebenheiten des Gebäudes und des Museums Draiflessen sowie 
seiner Umgebung, zum anderen bilden die Sustainable Development 
Goals (SDGs) der Vereinten Nationen einen weiteren Referenzrah-
men.

Weitere Informationen sowie Informationen zu laufenden Ausstel-
lungen und Veranstaltungen finden Sie unter: 

Draiflessen Collection Georgstraße 18 | 49497 Mettingen 
info@draiflessen.com | www.draiflessen.com

Venner Str. 5 - 49191 Belm-Vehrte
Tel. (05406) 83 50 0 Fax (05406) 83 50 29 

www.hotel-kortlueke.de - info@hotel-kortlueke.de

14.05.2023:
RESERVIEREN SIE RECHTZEITIG

FÜR MUTTERTAG

Jetzt: Unsere beliebten Spargelwochen

Vorschau Sommer 2023:
Neuer Biergarten ab dem Sommer bei 

schönem Wetter, mit extra Biergartenkarte

Die jeweils aktuellen Ausgaben unserer „Rund um“ zu den 
verschiedenen Themen sowie der Nord live und dem Senio-
renMagazin finden Sie im Bereich „Download“ auf unserer 

Website: www.tierundwir.verlag.de



Musiksommer Artland

Beliebte Konzertreihe auf malerischem Hof
Sickmann in Badbergen

(BJ) Egal, in welchem Musikgenre man unterwegs ist - Musik verbindet 
und bereichert das Leben, darüber sind sich alle Musikfans einig.
Auch in diesem Jahr findet wieder die Konzertreihe „Musiksommer 
Artland“ als Open-Air-Veranstaltung statt. 

Am 14. Juni fällt um 20 Uhr der Startschuss mit „4-Takter und das 
Chorforum Quakenbrück“. Das Repertoire der Akteure kann sich 
sehen lassen: Evergreens aus Rock, Pop, Jazz, Schlager, Klassik und 
Calypso lassen kaum einen musikalischen Wunsch offen. 
Ausverkauft ist bereits das Kindermusical „Die Bremer Stadtmusi-
kanten“ am 16. Juni um 10 Uhr mit dem Westfälischen Landes-
theater Castrop-Rauxel.

„Von A nach Pe“ heißt es dann am Freitag, dem 16. Juni. Ab 20 
Uhr nehmen Pe Werner und ihr Begleiter Peter Grabinger die Zu-
schauer mit auf eine kabarettistische Reise. Sie plaudert aus dem 
Nähkästchen und gibt natürlich ihre bekannten Radio-Hits wie etwa 
„Kribbeln im Bauch“ zum Besten. Erlaubt ist, was gefällt - ein „Pe-son-
deres“ Konzerterlebnis mit dem „Weibsbild“ aus Köln.

„1001 Nacht“, „Faust auf Faust“ oder „Monopoli“... diese Hits von 
Klaus Lage (s. Foto oben) kennt so ziemlich jeder. Seine Hits mal 
anders präsentiert er gemeinsam mit seinem langjährigen Bandkol-
legen und Freund Bo Heart am Piano am Samstag, dem 17.06.2023, 
um 20 Uhr. Ob Hits aus seiner 40jährigen Karriere oder neue Songs, 
die er gerade mit Bo Heart aufnimmt... mit Piano und Stimme stellen 
die beiden ihr musikalisches Können unter Beweis. Man darf sich so-
wohl unter anderem auf Rocksongs, aber auch auf Balladen freuen.

Zum Abschluss der Konzertreihe geben die Musiker/innen des „Re-
siDance Orchester Cassel“ am Sonntag, 18.06., ab 17 Uhr einen 
eindrucksvollen Überblick über ihr Können. Ob Charleston, Foxtrott, 
Rumba, Walzer, Twostep, Tango oder „exotische“ Stücke aus den 
1900er-1950er Jahren: Mit Witz, Charme, Hingabe, Präszision und 
viel Begeisterung laden die „Resis“ in die Ballhaus-Atmosphäre in die 
Anfänge des 20. Jahrhunderts ein. 

Ort der Veranstaltung ist der Hof Sickmann in Badbergen/Langen. 
Das prächtige Fachwerk des Gebäudes und die üppigen Rosenstö-
cke mit dem authentischen Hofpflaster bieten ein tolles Ambiente für 
die Konzertreihe. 
Tickets und Vorverkauf: Schüler, Auszubildende, Studenten und 
Personen ab 60% Behinderung (gegen Nachweis) erhalten 15% Er-
mäßigung. Begleitpersonen (Merkzeichen B) erhalten freien Eintritt.
Ticketverkauf: Tourismus-Information Quakenbrück, Markt 4, Qua-
kenbrück, Tel.: (05431) 90 75 90.
Online-Tickets unter: https://shops.ticketmasterpartners.com/
nwt-artland.
Weitere Infos: www.musiksommer-artland.de

Luftpumpe und Werkzeug-Satz für 
Radler in Not

In der VarusRegion stehen jetzt zehn neue
Fahrradreparaturstationen

(PM) Pünktlich zu Beginn der Radsaison im Frühling präsentiert die 
VarusRegion im Osnabrücker Land, die Tourismusarbeitsgemeinschaft 
der Städte und Gemeinden Bad Essen, Belm, Bohmte, Bramsche, Os-
tercappeln und Wallenhorst, zehn neue Fahrrad-Reparaturstationen. 
In jeder der sechs Kommunen wurden in den vergangenen Monaten 
die signalroten Säulen aufgestellt, an denen Fahrrad-Touristen ihren 
Drahtesel reparieren und auf Vordermann bringen können.
Die Stationen der Firma Bik Tec sind mit einer Luftpumpe mit Stahl-
schlauch bis 10 Bar und gut ablesbarem Manometer ausgestattet. 
Der Schlauch hat einen fest installierten Adapter für alle gängigen 
Ventilvarianten.

Neben der Luftpumpe sind allerlei Reparaturwerkzeuge vanda-
lismussicher mit Stahlseilen mit Drehgelenken fest mit der Station 
verbunden. So findet der Radler einen Schlitz- und Kreuzschlitz-
schraubendreher, einen Schraubendreher mit Torx, verschiedene 
Maulschlüssel, ein Inbussschlüssel-Set und einen Reifenheber.
In Bad Essen sind zwei Reparaturstationen installiert (Lindenapothe-
ke und Harpenfelder Dorfschmiede), in Belm gibt es an der Vehr-
ter Meile mit Findlingsgarten und am Dorfplatz Wellingen ebenfalls 
zwei Stationen. Eine Bik-Tec-Station steht in Bramsche am Museum in 
Kalkriese. Die Gemeinde Wallenhorst hat ihre vorhandene Repara-
turstation am Kanal in Hollage um eine weitere Station am Gasthaus 
Lingemann in Rulle ergänzt. In Bohmte steht eine rote Reparatursäule 
bei den Fahrradständern auf dem Bahnhofsvorplatz, Ostercappeln 
hat seine beiden Fahrrad-Reparaturstationen auf der Venner Müh-
leninsel und dem Kirchplatz in Ostercappeln installiert.

„Die VarusRegion ist bekannt für ihre exzellente Wander- und Rad-
touren-Infrastruktur“, macht Maike Schlichting als Sprecherin der Va-
rusRegion deutlich. „Die neuen Radservice- und Reparaturstationen 
sind eine tolle Aufwertung an unseren touristischen Radstrecken“.

Die Radservicestationen wurden aus dem Programm „Zuwendungen 
zur integrierten ländlichen Entwicklung“ (ZILE) des Landes Nieder-
sachsen unter Beteiligung der Europäischen Union und des Bundes 
finanziell gefördert.

Präsentieren an der „Vehrter Meile“ in Belm die neuen Fahrrad-Repa-
ratur- und Servicestationen in der VarusRegion im Osnabrücker Land, 
von rechts: Angelika Hoffstädt (Tourismusgesellschaft Osnabrücker 
Land), Anette Lange (Bohmte, mit Regions-Maskottchen Cooper), 
Stefan Brune (Wallenhorst), Christiane Wagner (Stadtmarketing 

Bramsche), Nadine Levermann (Tourist-Info Bad Essen), Maike 
Schlichting (Ostercappeln) und Dirk Meyer (Belm). Foto: VarusRegion 

im Osnabrücker Land



Neue Sonderausstellung 
„Lebensbilder“ zum 

375. Friedensjubiläum im Museum im 
Kloster

(PM) Mit der neuen Sonderausstellung „Lebensbilder aus der Zeit 
vom Dreißigjährigen Krieg und Westfälischen Frieden“ beteiligt sich 
das Bersenbrücker Museum im Kloster an den diesjährigen Veranstal-
tungen zum 375. Jubiläum des Friedensschlusses. Neben einer histori-
schen Einordnung liegt der Schwerpunkt auf den Portraits von sieben 
Personen, die während des Dreißigjährigen Krieges im Osnabrücker 
Land lebten und wirkten. Diese Figuren werden lebensnah und an-
schaulich anhand von Kurzbiographien, Zeichnungen und Expona-
ten präsentiert. Darüber hinaus ermöglichen Hörstationen, die per 
QR-Code über das eigene Handy abspielbar sind, eine besonders 
lebendige Näherung an die einzelnen Personen, deren individuel-
le Lebenssituation und den Handlungsspielraum zu Kriegszeiten. Die 
Portraitierten entstammen sowohl dem Adel und dem Klerus als auch 
dem einfachen Volk, um das gesellschaftliche Bild der Zeit abzu-
runden.
Die Ausstellung ist ein Kooperationsprojekt zwischen dem Kulturbü-
ro des Landkreises Osnabrück, der Stadt- und Kreisarchäologie und 
dem Niedersächsischen Landesarchiv, Abteilung Osnabrück. Sie wird 
vom 22. April bis zum 11. Juni 2023 im Museum im Kloster in Bersen-
brück zu sehen sein. Anschließend werden Teile der Ausstellung im 

Laufe des Jubiläumsjahres im Schafstall Bad Essen, in der Kreisspar-
kasse Melle und im Kreishaus in Osnabrück zu sehen sein. Weitere 
Informationen sind unter www.museum-im-kloster.de zu finden.

Stein- und Kulturpfad erzählt
Geschichte(n)

Von Grubenhaus und Butterstein
Zehn neue Infostationen am TERRA.track 

Gattberg

Belm (PM) Der kurze Rundwanderweg TERRA.track Gattberg zählte 
ohnehin schon zu einem beliebten Naherholungsziel für Spaziergän-
ger und Kurzwanderer. Auf nur rund drei Kilometern Länge, mit einer 
Variante von etwa einem weiteren Kilometer, bietet der durchgehend 
gut ausgeschilderte Weg viel Abwechslung. Das wussten auch die 
Macherinnen und Macher des Weges, Melanie Schnieders, Tobias 
Fischer und Sabine Böhme vom Natur- und Geopark TERRA.vita und 
Dirk Meyer von der Gemeinde Belm. Sie kramten in den Archiven und 
erinnerten sich an den ehemaligen Rundweg „Im Naturpark unter-
wegs“ auf dem Gattberg, der in einem Faltblatt auf zahlreiche In-
formationen zu geologischen und kulturhistorischen Besonderheiten 
entlang der Strecke hinwies. Vor rund drei Jahren begannen die Pla-
nungen, diese Informationen neu aufzubereiten und dem Spazier-
gänger und Wanderpublikum auf Infotafeln zu präsentieren.
Ende März konnten jetzt zehn 
neue Informationstafeln des 
„Stein- und Kulturpfades“ ent-
lang des ausgeschilderten TER-
RA.tracks Gattberg aufgestellt 
werden und erzählen Geschichte 
und Geschichten - vom Gruben-
haus direkt am Wanderpark-
platz, vom Steinhauer August 
Weiß, von einer altgermanischen 
Kultstätte und einigem mehr.
Freuen Sie sich darauf. Einen 
ausführlichen Bericht über den 
neuen Infopfad lesen sie in ei-
ner der nächsten Ausgaben des 
Belmer Schaufensters.

Ein besonderer Dank gilt aber 
schon jetzt den beteiligten 
Waldeigentümern für ihre Unter-

stützung sowie der Stiftung der Sparkassen im Landkreis Osnabrück 
für die finanzielle Förderung.

Auf einer der neuen Infoschilder des „Stein- und Kulturpfades“ kann 
man zum Beispiel am „Steinhauerplatz“ Interessantes über den Gra-
nitsteinhauer August Weiß, den „Hindenburg von Vehrte“, erfahren. 

Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer



Neuer TERRA.track: „Engethere“

Rundwanderweg wurde kürzlich eröffnet

Bramsche (PM) In Zusammenarbeit mit den Heimatvereinen und dem 
Natur- und UNESCO Geopark TERRA.vita wurden in der Stadt Bram-
sche bereits fünf geeignete Rundwanderwege im Rahmen des land-
kreisweiten Projekts „Masterplan Wandern“ ausgewählt, die dauer-
haft als Wanderwege gepflegt und unterhalten werden. 
Auf Initiative von Rainer Lüssenhaide und TERRA.vita gibt es nun den 
neuen Wanderweg „TERRA.track Engethere“. Die Namensgebung 
bezieht sich auf die erstmalige urkundliche Erwähnung im Jahr 1147 
in den Unterlagen des Bistums Osnabrück. Zu der Zeit wurde der Ort 
Engethere genannt.
Nähere Informationen zum Weg können nun bei Outdooractive her-
untergeladen werden:

https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/landkreis-
osnabrueck/terra.track-engethere/801961804/

Bei der feierlichen Eröffnung waren neben dem Bürgermeister Hei-
ner Pahlmann und Ortsbürgermeister Ralf Seeleib auch Michael 

Hein von TERRA.vita, 
Rainer Lüssenheide, 
die Waldeigentü-
mer, die Kirchenge-
meinde St. Johannis 
Engter, Wolfram Sel-
ler, und Özlem Koc 
und Anja Hehmann 
von der Tourismus-
gesellschaft Osna-
brücker Land sowie 
die Vorsitzende der 
Arbeitsgemeinschaft 
VarusRegion Maike 
Schlichting aus Os-
tercappeln, dabei.



Mode zum Feiern und Ausgehen
Wir lassen Sie gut aussehen!

Angebote in jeder Abteilung

Öffnungszeiten
Vörden:
Mo.-Fr.  09.00 - 13.00
   14.30 - 18.30
Sa.   09.00 - 13.00

KOSTENLOSP P
49434 NK-Vörden

Osnabrücker Str. 18
Telefon 05495 / 307

Damenmode bis Gr. 58!
Herrenmode bis Gr. 8XL

DümmerWeserLand

Willkommen in der Landschaft der Möglichkeiten

(PM) Das bei Urlaubern und Tagesgästen beliebte DümmerWeser-
Land befindet sich zwischen Bremen, Osnabrück und Hannover und 
bietet Ihnen eine einzigartige Vielfalt an Naturerlebnissen und Frei-
zeitmöglichkeiten in Norddeutschland. Große und kleine Naturent-
decker können in der Diepholzer Moorniederung, vom Dümmer-See 
bis hin zur Weser entspannen, Neues entdecken und viele Abenteuer 
erleben. 
Wasserspaß ist im DümmerWeserLand nicht nur auf den Dümmer-
See beschränkt, denn die Flusslandschaften der Großen Aue, der 
Lohne und der Hunte laden zum Kanufahren und anderen Wasser-
abenteuern ein. Außerdem bieten regionale Frei- und Hallenbäder 
und Badeseen Badespaß für die ganze Familie. 
Und wem das nicht genug ist, der findet um den Dümmer-See, Nie-
dersachsens zweitgrößten Binnensee, attraktive Freizeitangebote 
rund um das Thema Natur – erlebbar zu Fuß, per Fahrrad oder mit 
dem Boot. Abwechslung vom „Kleinen Meer für Zwischendurch“ bie-
tet die Diepholzer Moorniederung. Hier erwarten Sie unvergleichli-
che Naturschauspiele, vom Kranichzug bis zur Wollgrasblüte Anfang 
Juni. Beliebte Ausflugsziele bilden Aussichtstürme, Moorerlebnispfa-
de, Moorbahnen, Infozentren und Niedersachsens älteste Moorlei-
che. Weitere Möglichkeiten, Natur zu erleben, bieten Wander- und 
Radwege in den Dammer und Stemweder Bergen und auch die Hei-
deblüte in der Kirchdorfer Heide ab August.

Passend zur Fahrradsaison: das 
Radtourenheft „Radeln im Düm-
merWeserLand“. Das Heft be-
inhaltet 23 abwechslungsreiche 
Tagestouren für jedes Anspruchs-
niveau. Auf verschiedenen The-
men-Rundtouren von 21 bis 90 
km lässt sich unsere Region wun-
derbar genießen. Zur besseren 
Orientierung ist natürlich auch 
das passende Kartenmaterial 
inklusive Höhenprofile der Tou-
ren mit dabei. Außerdem stehen 
alle Radtouren auf www.duem-
merweserland.de auch als GPS-
Track zum Download zur Ver-
fügung. Für einen gelungenen 
Ausflug in die Region dürfen sich 
Radler neben einem flächende-
ckenden Fahrradleitsystem auch 
über diverse Serviceangebote 
von Lufttankstellen, über E-Bike-
Ladestationen bis hin zu Fahrrad-
geschäften freuen, die ebenfalls 
im Kartenmaterial verortet sind.

Radtouren im DümmerWeserLand und weitere Infos. Ab sofort 
kostenlos zu bestellen bei: DümmerWeserLand Touristik e.V., 

Tel.: 05441/976-2222, tourismus@diepholz.de, 
www.duemmerweserland.de 

…oder besuchen Sie uns auf Facebook unter www.facebook.
com/DuemmerWeserLand! und auf Instagram: 

https://www.instagram.com/duemmerweserland/!
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Park der Gärten

Erleben Sie 140.000 Quadratmeter Natur
hautnah!

(PM) Ein beliebter Naherholungsort und zugleich ein begehbares 
Gartenbuch - seit 20 Jahren.
Verschiedene Gartenkulturen im Vorbeigehen erleben und echte 
Sehnsuchtsorte kennenlernen. Es gibt beeindruckende Orte, die man 
mindestens einmal im Leben gesehen haben sollte. Einen davon gibt 
es in Bad Zwischenahn. Im Park der Gärten finden Sie auf 140.000 
Quadratmetern Ideen und Inspiration für den heimischen Garten, 
können in die Wunderwelt der Pflanzen eintauchen oder einfach die 
Seele baumeln lassen. Und das seit 20 Jahren.
Die Saison 2023 läuft vom 22. April bis zum 8. Oktober und steht im 
Zeichen des Jubiläums. Diesbezüglich sind viele besondere Highlights 
geplant – in botanischer und kultureller Hinsicht.

Mit allen Sinnen genießen

Über 90 Mustergärten, Pflanzensammlungen und Beiträge sowie 
zehntausende Frühlings- und Sommerblumen bieten immer wieder 
neue faszinierende Einblicke in die Gartenkultur und die botanische 
Vielfalt. Hier kann man Natur mit allen Sinnen genießen. In den Mus-
tergärten werden moderne sowie trendige Beispiele für außerge-
wöhnliche grüne Oasen präsentiert. Hochwertige Gartenmöbel, stil-
voll abgestimmte Dekorationen und floristische Arrangements machen 
den Park zu einem begehbaren Gartenideenbuch. Drei Dutzend zum 
Teil international einmalige Pflanzensortimente und -sammlungen be-
geistern Spezialisten und Laien.

„Grüne Events“

Dabei ergänzen vielfältige Veranstaltungen die Gartenkultur. Von 
Pflanzen-Infotagen über „Grüne Events“ bis zu Konzerten – bei den 

Heinrich Zangenberg GmbH & Co. KG
Marie-Curie-Str. 17 | 49134 Wallenhorst | Tel.: 05407 / 8722 - 0
www.sonnenschirme24.de

Gartenmöbel von STERN bei uns im Werksverkauf

Garten- und Landschaftsbau Marcel Klöppel
Mainstr. 40 | 49565 Bramsche

galabau-kloeppel@gmx.de | www.galabau-kloeppel.de

Tel.: 0176 - 345 498 44

Garten- und
Landschaftsbau

Alles rund um‘s Grün!
Gartenp�ege

Gartengestaltung

Zaunbau

regelmäßig und fachgerecht

Gemeinsam zu Ihrem Traumgarten

„Weil wir Gärten lieben!“

Park-Events findet sich für jeden etwas. Dank der abendlichen Kul-
turveranstaltungen der Reihe „Zu Gast im Park“ sind immer wieder 
bekannte Künstlergrößen auf der Parkbühne zu sehen. Auch wer da-
zulernen möchte, ist hier am richtigen Ort. Die Schule im Grünen und 
die Niedersächsische Gartenakademie bieten Bildung im wahrsten 
Sinne des Wortes auf der grünen Wiese. Es erwarten Sie Garten-
beratung, praxisnahe Kurse sowie innovative Seminare mit umfassen-
den und unabhängigen Infos. 

Drei interaktive Indoor-Ausstellungen bieten eine spannende Wis-
sens- und Erlebniswelt zu Pflanzen, Boden und Vögeln. Auch wer 
Gaumenfreuden sucht oder seinen Nachwuchs auf den Spielplätzen 
toben lassen möchte, wird hier fündig.

o.r.: Japangarten, u. li.: „Fischfernseher“, u.r.: Bei „Zu Gast im Park“ 
auf der Parkbühne im Park der Gärten sind bekannte Künstler zu 

sehen. 
(Fotos: © Park der Gärten)



VR Carport &
Terrasse

Hansa Straße 9

49477 

Ibbenbüren

Telefon:

05451

502 646

www.vrct.de

Kostenlose Ballschulstunden

Angebot für Kinder „bei Wind und Wetter“

Wallenhorst (PM) Seit Anfang März bietet die Osnabrücker Ballschule 
wieder kostenlose Ballschulstunden auf dem Bolzplatz am Harding-
hausweg (direkt neben dem Sportplatz in Wallenhorst) an. Jeweils 
donnerstags von 17.15 Uhr bis 18 Uhr können die Kinder hier unter 
Anleitung von qualifizierten Ballschultrainerinnen und -trainern mit 
allem, was sich werfen, schlagen, fangen oder kicken lässt, spielen. 
Das Angebot läuft bis Ende November und richtet sich an Kinder im 
Alter von drei bis zehn Jahren.

„Wir sind jeden Donnerstag hier, bei Wind und Wetter“, sagt Ste-
fan Wessels. So wie am Donnerstag, dem 9. März, beim Presseter-
min mit Bürgermeister Otto Steinkamp im Schneeregen. „Die Kinder 
oder deren Eltern entscheiden jede 
Woche frei, ob sie das of-

fene An-
gebot 

annehmen. Es gibt keine Verpflichtung, keine Anmeldung, keine Mit-
gliedschaft oder ähnliches“, erläutert der ehemalige Fußballprofi und 

Leiter der Ballschule. Steinkamp dankte Wessels und seinem Team, 
dass sie den Wallenhorster Kindern diese Möglichkeit eröffnen. Die 
Gemeinde stelle den Platz dafür selbstverständlich gern zur Ver-
fügung.

Osnabrücker Ballschule: 

Die heutige Kinderwelt ist keine Bewegungswelt mehr. Die 
Straßenspielkultur ist weitgehend aus dem Tagesablauf ver-

schwunden. Früher wurden Straßen, Bolzplätze und Wiesen für 
Ballspiele genutzt. Heute fahren dort Autos. Kinder haben kaum 
noch Raum zum Spielen. Hier greift das Konzept der Osnabrü-

cker Ballschule ein, die vor allem Spaß an der Bewegung mit Bäl-
len vermitteln will.

Einfach rausgehen und spielen:

Unter 
dem Motto 

„Einfach rausge-
hen und spielen“ 

konnten bereits in 
den vergangenen Jahren offene Kurse auf Bolzplät-
zen im Landkreis Osnabrück angeboten werden. Dank einer Förde-
rung der Sparkassen-Stiftung des Landkreises Osnabrück sowie der 
Niedersächsischen Lotto-Sport-Stiftung ist eine Fortführung des An-
gebots auch weiterhin möglich. 
(Foto.li.: Waler/Adobe Stock)

Freuen sich über das offene Ballspielangebot in Wallenhorst (von 
links): Bürgermeister Otto Steinkamp, Stefan Wessels und Andreas 

Albers (Gemeindeverwaltung).
Foto: Gemeinde Wallenhorst

KRAFTSTOFF
HEIZÖL    DIESEL .

Telefon (05462) 74 70 30 
Telefax (05462) 74 70 33

info@schroer-dreesmann.de
www.schroer-dreesmann.de

49577 Ankum    Industriestraße 6.
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Ostercappeln erkunden!

Museum Schnippenburg - Sagenhafte Funde aus 
der Keltenzeit

Hoch aufragende Bäume, mit Laub bedeckte Erdwälle, entspannen-
de Ruhe mitten im Wald. Nichts deutet auf etwas Ungewöhnliches 
hin. Doch weit gefehlt.

In der Tiefe schlummert ein kostbarer Schatz, der enträtselt werden 
will.
Das Museum Schnippenburg präsentiert die spektakulären Ausgra-
bungsfunde des Handels- und Kultplatzes „Schnippenburg“ aus dem 
3. und 2. Jh. v. Chr. nun erstmals und dauerhaft in direkter Nachbar-
schaft des Fundortes.

In einem spannenden Rundgang begibt sich der Besucher auf die 
Spur der eisenzeitlichen Menschen, die vor 2.300 Jahren die Anlage 
auf einem Sporn im Wiehengebirge, nahe der Ortschaft Schwags-
torf, errichtet haben. Gleichzeitig lernt er die Arbeit der Archäo-
logen kennen, nimmt Anteil an ihren Entdeckungen, Forschungen und 
Fragen.
So wird er ein Teil des Rätsels Schnippenburg und erlebt Forschung 
im und als Prozess.

Kleiner Tipp: Der Heimatverein Schwagstorf e. V., der auch Träger 
des Museums Schnippenburg ist, hat an jedem ersten Sonntag eines 
Monats - ebenso wie das Technikmuseum und das Heimatmuseum 
schräg gegenüber - geöffnet. Im Letztgenannten kann man in ge-
mütlicher Atmosphäre bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen die 
Eindrücke der Führung entspannt in sich nachwirken lassen.
Adresse: Mühlenstraße 1, 49179 Ostercappeln-Schwagstorf

Jeden 1. Sonntag im Monat, 14-17 Uhr u.n.V., öffentliche Führung 
jeden 1. Sonntag im Monat um 14:30 Uhr. www.schnippenburg.de

Freilichtmuseum Eisenzeithaus in Venne - 
Erleben Sie die Eisenzeit im Osnabrücker Land

Beim Eisenzeithaus in 
Venne wird die Eisen-
zeit lebendig.
Auf dem nach archäo-
logischen Befunden 
der Region rekonst-
ruierten vorgeschicht-
lichen Hof kann man 
in das Leben der hie-
sigen Menschen vor 
über 2250 Jahren, 
zur Blütezeit jener 
rätselhaften Kultur, 
deren Zentrum die 
Schnippenburg bilde-
te, eintauchen.
Inmitten seiner idylli-
schen Umgebung mit 
dem Panorama des 
Wiehengebirges im 
Hintergrund und in di-
rekter Nachbarschaft 

zu einem gemütlichen Bauernhof-Café ist das Eisenzeithaus das ide-
ale Ziel für einen Ausflug mit reichlich Platz auch für das eigene Pick-
nick. Das Gelände ist frei zugänglich.
Aber es gibt auch eine Fülle buchbarer Angebote am Eisenzeithaus. 
Und da ist sicher für jeden etwas dabei.
Adresse: 
Knostweg 4, 49179 Ostercappeln-Venne, www.eisenzeithaus.de
(Foto: Christian Schlichting) 

Venner Mühle - Kultur erleben auf der Venner 
Mühleninsel

Auf der Mühleninsel in Venne gibt es neben dem Dorfmuseum mit 
Mühlentechnik und Mühleninsel ein neues und doch sehr altes Ge-
bäude zu entdecken: den Mühlenkotten.

Im Mühlenkotten kann man das historische bäuerliche Wohnen er-
forschen, aber vor allem werden hier Kulturveranstaltungen von der 
Lesung bis zum Konzert und künstlerische Ausstellungen geboten. 

Adresse: Osnabrücker Straße 4., 49179 Ostercappeln-Venne, Mai 
– Oktober: So. 11:00-17:00 Uhr u.n.V., www.heimatverein-venne.de



Veranstaltungstipps in der Gemeinde 
Ostercappeln 

22./23. April: Mittelaltermarkt auf der Venner Mühleninsel

12.-14. Mai: Festival Venner Folkfrühling

21. Mai: Internationaler Museumtag - 14:30 kostenlose öffentliche 
Führung im Museum Schnippenburg und von 14 bis 17 Uhr Besich-
tigung Eisenzeithaus

29. Mai Deutscher Mühlentag mit Flohmarkt auf der Venner Müh-
leninsel

Endlich wieder Mittelaltermarkt in 
Venne!

Das Team vom Mittelaltermarkt Venne e.V. lädt 
am 22. und 23. April auf die Venner Mühleninsel 

ein

(PM/BJ) Nach der langen Coro-
na-Zwangspause findet in die-
sem Jahr endlich wieder der be-
liebte Mittelaltermarkt auf der 
Mühleninsel in Venne statt.

Am 22. und 23. April gibt es ein 
abwechslungsreiches Angebot 
für jede Altersklasse. Besondere 
Highlights für die kleinen Gäste 
sind sicher beispielsweise das 
Bogenschießen, das Kerzengie-
ßen und Schmiedevorführungen. 

An beiden Tagen werden die 
Spielmannsleute von „ Des 
Wahnsinns Fette Beute“ für 
Musik und Tanz sorgen (s. Foto 

re.o.).  Die Mittelalterband aus dem Münsterland mit Evken – die 
Magische (Tin Whistle, Bodhrán, Gesang), Lady Kassandra (Flöte, 
Mundharmonika, Gesang), Willow – der Saitenstreicher (Gesang, 
Laute, Gitarren) und Fabse – das Lehrling (Djembe, Cajon, Trommel) 
werden sicher für gute Laune sorgen!

Und am Samstag wird nach Einsetzen der Dunkelheit „In Taberna 
Hystorytainment“ (s. Fotos re. Mitte und u.) mit einer fantastischen 
Feuershow für Unterhaltung sorgen!
Selbstverständlich wird das Team des Mittelaltermarkts Venne e.V. 
auch ausreichend für das leibliche Wohl sorgen. 

„Wir sehen uns auf der Insel!“



Waldbestattung im RuheForst Schloss Hünnefeld Bad Essen

RuheForst Schloss Hünnefeld Bad Essen 
Öffentliche kostenlose Führungen finden zu den unten

angegebenen Terminen statt. Dauer ca. 1 Stunde.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Nächste Termine:
 Sa. 15.04., 14 Uhr / Mi. 26.04., 15 Uhr / Sa. 13.05., 14 Uhr
Mi. 24.05., 15 Uhr / Sa. 10.06., 14 Uhr / Mi. 21.06., 15 Uhr 

Treffpunkt:
Parkplatz RuheForst Schloss Hünnefeld Bad Essen,

Clamors Allee über Bohmter Straße

Ansprechpartner:
Landwirtschaftskammer Niedersachsen

Telefon: (0511) 36651455
Fax: (0511) 36651533

E-Mail: info@ruheforst-schloss-huennefeld.de
Internet: www.ruheforst-schloss-huennefeld.de

... mit über 90 Gärten, Beiträgen,
Pflanzensammlungen & vielen

Veranstaltungen.

22. April - 8. Oktober
Saison 2023

Einer der schönsten Parks 

Deutschlands feiert Jubiläum!

JA
HRE

2003 - 2023

PARK DER GÄRTEN

IHR Unternehmen im Fokus

        IHRER Kunden

Webdesign und Websitep�ege | Printprodukte nach Maß
Website, Flyer, Visitenkarten, Briefbögen, Fahnen oder Flaggen, Auto-Magnetschilder, Unternehmensbroschüre, Aufkleber, Stempel, 

Plakate sowie Poster, Karten jeglicher Art, Banner oder Planen und vieles mehr: 
Bei uns sind Sie stets richtig beraten.

Merlin Marketing       Birgit Jarosch

Hansastr. 7 | 49134 Wallenhorst | Tel.: (05407) 3 480 910 info@merlin-marketing.de | www.merlin-marketing.de


